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WER,WAS,WANN,WO
HEUTE
BergischGladbach
SoiréeCinéma:„Django“ (Django – ein
Leben für dieMusik) VHS Buchmühle,
Buchmühlenstraße12, 19bis21.30Uhr.
Französisches Original mit deutschen
Untertiteln. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Anmeldung unter: vhs-gl.de

VORSCHAU
BergischGladbach
BegegnungmitKunst
Der Verein Galerie+Schloss lädt am
Dienstag, 9. April, von 14.30 Uhr bis
16.30 UhrMenschenmit Demenz und
deren Angehörige zu einer Führung
durch die Ausstellung „Oskar Holweck –
Meister der Reduktion“mit anschlie-
ßendemBeisammensein imGrünen
Salon bei Kaffee und Kuchen ein.
Gebühr inklusive Eintritt, Führung,
KaffeeundKuchen:neunEuro,Betreuer
sechs Euro. Anmeldung unter (0 22 02)
14 23 34. (iwz)

Mitgliederversammlung
DerObst- undGartenbauverein Refrath
e.V. lädtamDienstag, 9.April, von18bis
20 Uhr zurMitgliederversammlung in
derGaststätte „Ewige Lampe“,Wilhelm-
Klein-Straße 8, ein. (iwz)

Kürten
Blutspendetermin
Das Deutsche Rote Kreuz lädt am
Mittwoch, 10. April, zu einemBlutspen-
determin von 16 bis 20 Uhr im katholi-
schen Pfarrsaal, Odenthaler Straße 3,
ein. (iwz)

Overath

Kasperle&diePiraten
Das Kindertheater Papiermond spielt
amMittwoch,10.April, ab16.30Uhrdas
Stück „Kasperle & die Piraten“ im
Walburgahaus, Kolpingplatz 1. Die
Aufführung dauert 40Minuten und ist
für Kinder ab drei Jahren geeignet.
Eintritt: sieben Euro. Kartenreser-
vierung siehe Homepage. (iwz)
www.kindertheater-
papiermond.de/tickets

Rösrath
Außensprechstunde
Die Allgemeine Frauenberatungsstelle
fürdenRBK,Hauptstraße155,bietetam
Dienstag, 9. April, eine kostenlose
Sprechstunde für Frauen an. Der Ort
wird bei der Anmeldung bekanntge-
geben. Terminvereinbarung erfor-
derlich unter (0 22 02) 4 51 12 oder per
E-Mail. (iwz)
frauenberatungsstelle-gbl@t-
online.de

KURSE
BergischGladbach
Herz-Lungen-Wiederbelebung
Für freiwillige Erstehlferinnen und
Ersthelfer, die sich für eine Teilnahme
amSystemKatretter interessierenoder
bereits registriert sind, bietet der
Rheinisch-Bergische Kreis amDienstag,
9. April, von 19 bis 21 Uhr einen kosten-
losten Auffrischungskurs zum Thema
„Herz-Lungen-Wiederbelegung“ im
Kreishaus Heidkamp an. Anmeldung
per E-Mail. (iwz)
katretter@rbk-online.de

WANDERN–RADTOUREN
BergischGladbach
SuperEasyradelnabRefrath

Der ADFC Rheinberg-Oberberg e. V.
bietet amDonnerstag, 11. April, eine
sehr einfache Tour (zehn Kilometer) für

Fahranfänger undMenschenmit Beein-
trächtigungenan.Start:14UhramSpiel-
platz am Peter-Bürling-Platz.
Anmeldung und Infos bei Bernhard
Werheid unter (01 57) 33 25 94 78. (iwz)

KaffeefahrtabDuckterath
Zu einer circa 25 Kilometer langen
Radtour abseits von verkehrsreichen
Straßen lädt der ADFC Rheinberg-
Oberberge.V. amDonnerstag, 11.April,
ein. Treffpunkt: 14 Uhr, Park & Ride
Parkplatz an der S-Bahn in Duckterath.
Anmeldung und Infos bei Hermann-
Josef Sabrowski unter (01 63)
9 60 18 45. (iwz)

Lindlar
BergischeEntdecker
DerSGVLindlar lädt amDonnerstag, 11.
April, von 9 bis 15 Uhr zu einer zehn bis
20 Kilometer langenWanderung unter
demMotto „Die Bergischen Entdecker
sind unterwegs“ ein. Weitere Infos gibt
es auf der Homepage und der
SGVgehtApp. (iwz)
sgv-lindlar.de/wanderprogramm

APOTHEKEN
NachfolgendeApotheken helfen in
Notfällen heute nach Ladenschluss bis
morgen zumüblichen Dienstbeginn:
BergischGladbach/Odenthal/
Kürten/Overath/Rösrath:
Bechener-Apotheke,KölnerStraße379,
Kürten, (0 22 07) 54 45.
Berta-Apotheke, Olper Straße 111.
Overath, (0 22 04) 7 35 88.
Maurinus-Apotheke, Maurinusstraße
45, Leverkusen, (0 21 71) 5 13 61.
Wildpark-Apotheke, Berliner Straße

862, Köln, (02 21) 60 19 13.

RADAR
Mobile Geschwindigkeitskontrollen am
Wochentag, Änderungen vorbehalten.
DurchdieStadtBergischGladbach:
Oberheidkamper Straße, Odenthaler
Straße, Rheinhöhenweg.
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BergischGladbach.Der „ZeroWaste
Club“ (Null-Abfall-Club)desBergischen
Abfallwirtschaftsverbands (BAV) hat
einen bergischen Tauschrausch-Tag
initiiert, bei demamSamstag, 13.April,
von14bis16UhraufdemWertstoffhof
Rhein-Berg an derOverather Straße
(gegenüberdemBaumarkt„Bauhaus“)
alles abgegebenund getauschtwer-
den kann,was zu gut ist, umentsorgt
zuwerden. „Angenommenwird alles,

wasman ruhigenGewissens an den
bestenFreundoderdiebesteFreundin
abgebenwürde, ausgenommenKlei-
dung und Schuhe“, so dieOrganisa-
toren. „Es sollte von einer Person zu
tragen, sauber, vollständig und voll
funktionsfähig sein. Die Abgabe ist
auch vor demTauschrauschtag zuden
regulärenÖffnungszeiten desWert-
stoffhofs (Mo–Fr jeweils von 7.30Uhr
bis 16Uhr)möglich. (wg) Foto: BAV

VONGUIDOWAGNER

Overath. Ein Jahr vor dem runden
Geburtstagwartet der 39.Overather
Frühling am kommenden Wochen-
ende mit einem besonderen
Schmankerl auf. Am Vorabend des
bunten Festes in der Stadtmitte der
Aggerstadt gibt es am Samstag, 13.
April, ab 18 Uhr einen Chor-Abend
für den guten Zweck auf dem Bahn-
hofplatz (siehe „Benefizkonzert
zumAuftakt am Samstag“).
Und auch das Frühlingsfest selbst

am Sonntag, 14. April, hat einige
Neuigkeiten zu bieten, unter ande-
remeineAktionsfläche für Fahrrad-
liebhaber samt Pump-Track (Gelän-
deparcours) auf dem Steinhofplatz.
„Kurz vor dem großen, runden Ge-
burtstag drehen wir vom OVplus
Stadtmarketing Overath e. V. noch-
mal voll auf“, sagt der Vorsitzende
des veranstaltenden Vereins, An-
dreas Koschmann. Sei der traditio-
nelle Overather Frühling bisher be-
kanntalsgroßeAuto-undGewerbe-
showauf demSteinhofplatz undder
gesperrten Hauptstraße, dem ver-
kaufsoffenem Sonntag, einem at-
traktiven Bühnenprogramm, einer
Gastromeile auf dem Bahnhofplatz
und dem Trödelmarkt „An den Gär-
ten“ und auf dem Busbahnhof, so
werde es dieses Jahr zusätzlich auf
demSteinhofplatz eine große inter-
aktive Aktionsfläche für fahrradbe-
geisterte Besucher geben.
Anlässlich seines 25-jährigen Be-

stehensbautderOveratherFahrrad-
ladenunterLeitungvonStefanWes-
ter in Kooperation mit dem Moun-
tainbike-Club Overath einen soge-

nannten„Pumptrack“ (Geländepar-
cours) auf dem Steinhofplatz auf.
Abgerundet wird die Eventfläche
mit einem gastronomischen Ange-
bot, unterstützt vom Café Lukas.
Dazu unterhält ein DJ, es moderiert
Mirko Hellendahl.

Das Bühnenprogramm auf dem
Bahnhofplatz startet am Sonntag
um 12 Uhr mit einem geselligen
Frühschoppen. Ab 15 Uhr heißt es
wieder: Bühne frei für den Nach-
wuchsderStadt.DieZumbaKidsaus
dem Sülztal, Showtanz vom SSV

Overath und die Musicschool Ralph
Tehsmann wollen die Bühne zum
Beben bringen. Ab 17 Uhr gibt es
Live-Gesang und Unterhaltung mit
AlexBender.DurchdasBühnenpro-
gramm führt Moderator Alexander
Königsmann.
„Auf dem Bahnhofplatz wird es

wieder ein buntes Sortiment an
gastronomischen Ständen geben“,
kündigt Andreas Koschmann an.
Zudem lockten Kirmesfahrgeschäf-
te und Attraktionen an verschiede-
nen Stellen der Innenstadt.

Sperrung und Bürgerbus-Shuttle
Der verkaufsoffene Sonntag in der
Overather Innenstadt findet in der
Zeitvon13–18Uhrstatt.DieHaupt-
straße istwie jedes Jahr amSonntag
für den fließenden Verkehr in der
Zeit von 6 bis 20 Uhr gesperrt. „Ent-
spannt erreicht man die Overather
Innenstadt zu Fuß“, rät Andreas
Koschmann. Für alle, die mit dem
Auto anreisen, befinden sich Park-
plätze auf der Park & Ride-Anlage,
an Hit-Markt, Aldi und Schulzent-
rum Cyriax. Zusätzlich pendelt der
Overather Bürgerbus ganztägig von
Heiligenhaus nach Overath, den
Ferrenberg hoch und über Rappen-
hohn wieder nach Heiligenhaus.
Dadie InnenstadtamSonntag,14.

April, von 6 Uhr bis 20 Uhr gesperrt
ist, kann der Busbahnhof nicht von
den Buslinien angefahren werden.
Ersatzhaltestellen befinden sich im
Wendehammer an der Hammer-
mühle für die Busse in Richtung
Gummersbach. Die Busse in Rich-
tung Siegburg und Bensberg halten
am Steinhofplatz.

BENEFIZKONZERT ZUMAUFTAKT AMSAMSTAG

EinBenefiz-Open-Air-Konzert zu-
gunsten des VereinsHumanitäre
HilfeOverath, der seitmehr als 30
JahrenHilfskonvois in Kriegs- und
Krisengebiete bringt, gibt es am
Samstag, 13. April, ab 18Uhr auf
demBahnhofplatz. Die Veranstalter
desOverather Frühlings vomStadt-
marketingvereinOVplus habenda-
für die beiden Kultchöre, „Laut aber
schief“ ausMarialinden sowie den
Overather Kneipenchor für einen
großen Spendenabend gewinnen
können. Die Chörewerden einzeln
und gemeinsamauf der Bühne ste-
hen, „Laut aber schief“ zudemerst-
mals auch zwei selbstgeschriebene
Songs uraufführen.

Der Eintritt ist frei, Mitglieder der
HumanitärenHilfeOverath sam-
meln Spendenund stellen ihre
Arbeit vor. In der nächstenWoche
bringen sie bereits den neunten
HilfskonvoimitmedizinischemMa-
terial, Lebensmitteln undweiteren
Hilfsgütern in dieUkraine. ImMai
startetdanneinweitererHilfskonvoi
nach Rumänien.Mehr als 80Hilfs-
transporte hat der Vereinsvorsit-
zende undOverather Ehrenbürger
Norbert Kuhl bereits in Kriegs- und
Krisenländer gesteuert und stets
persönlichmit seinemTeamdie
Verteilung der Spenden vorgenom-
menund kontrolliert. (wg)
www.hhov.de

VONCLAUS BOELEN-THEILE

BergischGladbach.AndiesemNach-
mittagwirddiskutiert.DieStadtlädt
alle interessierten Bürger ein, sich
am Donnerstag, 18. April, ab 17.30
Uhr, mit der Zukunft des Stadtteils
Gronau zu beschäftigen. Der Titel
des Treffens: „Gronau. Gemeinsam.
Gestalten.“
Getagt wird im Familienzentrum

Kradepohl, Kradepohlsmühlenweg
4. Ab 16.45 Uhr können Besucher
vorab an einem kurzen Rundgang
durch den Stadtteil teilnehmen, für
die anschließende Planungswerk-
statt haben Stadt und Stadtplaner
drei Stunden angesetzt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
„Wirmöchtenmit IhnenIdeenzur

Entwicklung Gronaus diskutieren
und konkretisieren“, heißt es in der
Einladung der Stadt. Gleichzeitig
startet an diesem Tag eine Online-
Bürgerbeteiligung. Nach mehreren
Infotreffen und Runden mit Vertre-
tern aus Gronauer Vereinen erhofft
sich die Stadt vom Bürgerdialog
wichtige Impulse für das Strategi-
sche Entwicklungskonzept (Stek)
Gronau. Dieses Konzept soll mithil-
fe eines Planungsbüros bis zum Jah-
resende2024erstellt sein.Anschlie-
ßend will sich die Stadt auf Landes-
ebene um Fördergelder des Städte-
baus bewerben. Dann geht es um
konkrete Projekte, die den Stadtteil
aufwerten sollen. Das Gronauer
Konzept folgt bei den Planern der
Stadtverwaltung auf das Integrierte
Handlungskonzept für Bensberg, 30
Maßnahmen umfassend, von der

Aufwertung der Schloßstraße über
denStadtgartenunddenDeutschen
Platz bis zum Quartiersplatz im
Wohnpark Bensberg. Ein ähnliches
Konzeptpapier streben die Planer
für Gronau an.
Eine Diskussionsgrundlage gibt

es: Vier Themen sollen das Gerüst
für alle weiteren Maßnahmen bil-
den. „Nord-Süd-Spange“ meint die
Vernetzung innerhalb des Stadt-
teils, „das Band an der Strunde“ be-
handelt den Raum entlang des Ge-
wässers, „Kraftlinie Mülheimer
Straße“ will Impulse entlang der
Hauptverkehrsstraße setzen, „Ge-
werbegebietederZukunft“themati-
siert den andauernden Wandel von
Gewerbeflächen – speziell in Gro-
nau ist die Umwandlung des
Wachendorff-Quartiers von der
Papierfabrik zu einem Platz für
Wohnen und Gewerbe gemeint. Am
Nachmittag werden die Teilnehmer
jeden dieser vier Bereiche in einer
Rotation kennenlernen. Die Planer
hoffen auf eine lebhafte Debatte.
An drei Open-Air-Terminen ha-

ben die Planer bislang Ideen aus der
Bürgerschaft gesammelt. Daraus
leitete das Planungsteam erste Er-
gebnisse ab. Der Projekt-Beirat aus
Bürgervereinen, Organisationen,
Politik, Glaubensgemeinschaften
und Aktiven vor Ort traf sich im Ja-
nuardasersteMal.Auchmitdemso-
zialenNetzwerk ForumGronau sind
die Planer im engen Austausch. Das
Konzept, das zum Jahresende vor-
liegen soll, nimmtmit der Beratung
inderPolitikdieentscheidendeHür-
de.

„Laut aber schief“: Der neue Kult-Männerchor (l.) singt zugunsten des Ver-
eins Humanitäre Hilfe Overath, die Spenden für Hilfskonvois sammelt (r.).

ZumBummeln, aber auch zumMitsingen undGutes zu tun lädt der Overather Frühling am kommendenWochenende ein. Fotos: GuidoWagner, Anton Luhr

Vielseitig ist der Bergisch Gladbacher Stadtteil Gronau, für denmit Bürgerbe-
teiligung eine Planung erstellt wird. Foto: GuidoWagner

Tauschrausch amWertstoffhof

Festmeile und Benefiz-Open-Air
39. Overather Frühling startet am kommendenWochenende bereits am Samstagabend

Weiterer Schritt zum
zukünftigen Gronau
Anwohner sind eingeladen zur
Planungswerkstatt mit Rundgängen

Baur
Rechteck


